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Einladung zum „Konzert im Advent“

Das traditionsreiche „Konzert im Advent“ der Gemeinde Seckach
und des Fördervereins der Musikschule Bauland findet auch in
diesem Jahr wieder am 2. Adventssonntag statt. Standen im letz-
ten Jahr virtuose spätromantische Stücke für Violine im Mittel-
punkt des Programmgeschehens, so kommt in diesem Jahr das
Klavier als Soloinstrument zum Einsatz. Die „Chefetage“ der Mu-
sikschule Bauland, also deren Gründer Kalman Irmai, seine Toch-
ter Nikola Irmai-Koppanyi und Schwiegersohn István Koppányi
werden ein umfangreiches Programm mit Werken von Franz
Schubert präsentieren. Es erwartet Sie am

Sonntag, den 8. Dezember 2013, um 17.00 Uhr(!),

in der Aula der Seckachtalschule

ein Kunstgenuss mit feinfühligen und dennoch in markanter Ge-
staltungsdichte ausgeführten Interpretationen.

Zu diesem Konzert laden die Gemeinde Seckach und der För-
derverein der Musikschule Bauland schon heute alle Musik-
freunde aus nah und fern ganz herzlich ein. Beachten Sie bitte,
dass der Konzertbeginn gegenüber den früheren Jahren um zwei
Stunden nach vorne gelegt wurde! Damit soll es insbesondere
auch Schülern ermöglicht werden, das Konzert zu besuchen. In
der Pause und nach dem Konzert bewirtet der Förderverein der
Musikschule Bauland. Karten sind nur an der Tageskasse zum
Preis von 10 € erhältlich; Schüler haben freien Eintritt.

Zeugenaufruf der Polizei Adelsheim

Zwischen Donnerstag, den 7. 11. 2013, 17.00 Uhr, und Samstag,
den 9. 11. 2013, 16.00 Uhr, wurden im Ortsteil Seckach im Be-
reich „An der Steige“ ca. 15–20 m Kupferkandel vom Trafo-
häuschen und ehemaligem Pumphaus entwendet. Wer Hinweise
geben kann möchte sich bitte mit dem Polizeiposten Adelsheim
Tel. 06291/648770 in Verbindung setzen.

Zusammenfassung der 47. öffentlichen Gemeinderatssitzung
des IX. Gemeinderates der Gemeinde Seckach am 21. Okto-
ber 2013

TOP 1 Fragen der Bürger
Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 2 Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher
Sitzung

Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 23.
September 2013 beschlossen, Herrn Benjamin Czernin aus Box-
berg als Elternzeitvertretung ab dem 01. Oktober 2013 bei der Ge-
meinde als Verwaltungsfachangestellten einzustellen.
TOP 3 Nachbesetzung eines Gemeinderatsmandats

1. Verpflichtung für die verbleibende Amtszeit
2. Änderung der Besetzung von Ausschüssen sowie
Änderung der Mitgliedschaft in Verbandsversamm-
lungen

I. Erläuterungen
1. Verpflichtung für die verbleibende Amtszeit
Nachdem der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung am 23. Sep-
tember 2013 festgestellt hat, dass beim Ersatzbewerber Jochen
Kolb keine Hinderungsgründe vorliegen, kann in der heutigen Sit-
zung seine Verpflichtung vorgenommen werden. Bürgermeister
Ludwig weist zunächst auf die Rechte und Pflichten eines Ge-
meinderates hin und danach wird Herr Kolb von ihm durch das
Nachsprechen der Verpflichtungsformel gem. § 32 Abs. 1 GemO
für die restliche Amtszeit als Gemeinderat per Handschlag ver-
pflichtet. Die Verpflichtungsformel lautet: „Ich gelobe Treue der
Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Ge-
meinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Ein-
wohner nach Kräften zu fördern.“
2. Änderung der Besetzung von Ausschüssen sowie Ände-

rung der Mitgliedschaft in Verbandsversammlungen
Das aus dem Gemeinderat ausgeschiedene Mitglied Josef Acker-
mann war in folgenden Ausschüssen und Verbandsversammlun-
gen Mitglied bzw. stellvertretendes Mitglied:
Verwaltungsausschuss Stellvertreter von Reinhold Rapp
Technischer Ausschuss Mitglied
Sanierungsausschuss „Ortsmitte Seckach II“ Stellvertreter von Martin Müller
Gemeindeverwaltungsverband „Seckachtal“ Stellvertreter von Daniel Kohler
Zweckverband „Regionaler Industriepark Osterburken“ Mitglied
Zweckverband Gruppenkläranlage „Seckachtal“ Mitglied
Die CDU-Liste hat der Verwaltung folgenden Besetzungsvor-
schlag unterbreitet:
Verwaltungsausschuss:
Mitglied: Reinhold Rapp Stellvertreter: Jochen Kolb
Technischer Ausschuss:
Mitglied: Reinhold Rapp Stellvertreter: Jochen Kolb
Sanierungsausschuss „Ortsmitte Seckach II“:
Mitglied: Martin Müller Stellvertreter: Jochen Kolb
Verwaltungsverband „Seckachtal“
Mitglied: Daniel Kohler Stellvertreter: Jochen Kolb
Zweckverband „Regionaler Industriepark Osterburken“
Mitglied: Martin Müller Stellvertreter: Daniel Kohler
Zweckverband Gruppenkläranlage „Seckachtal“
Mitglied: Jochen Kolb Stellvertreter: Daniel Kohler

Die Weihnachtsausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in
diesem Jahr in der 51. Kalenderwoche am 20. Dezember. Der
Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist am Montag, 16. De-
zember, um 12.30 Uhr. Diese Ausgabe ist auch gleichzeitig die
letzte im Jahr 2013! Wir bitten die Bevölkerung, Vereine und
andere Organisationen um rechtzeitige Übermittlung ihrer
Weihnachts- und Neujahrsgrüße und sonstigen Beiträge, damit
diese noch in die Weihnachtsausgabe mitaufgenommen werden
können. 
Das erste Mitteilungsblatt 2014 erscheint am 10. Januar (2.
Kalenderwoche). Abgabetermin für Beiträge hierfür ist hierfür
spätestens Dienstag, 7. Januar 2014, um 9.00 Uhr.

Da das erste Mitteilungsblatt erst am 10. Januar 2014 he-
rausgegeben wird, sollten die Bevölkerung, Vereine und
andere Organisationen ihre Beiträge mit Terminangaben
zwischen dem 20. 12. 2013 und dem 10. 1. 2014 ebenfalls bis
spätestens 16. Dezember 2013 übermitteln.
Wir bitten um Beachtung!

Gesamtgemeinde
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II. Ohne Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden einstim-
migen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den vorstehend aufgeführten Beset-
zungsvorschlag.

TOP 4 Einbringung der neuen Friedhofssatzung für die 
Gemeinde Seckach

I. Erläuterungen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die
Sachbearbeiterin für Friedhofswesen, Frau Ann-Kathrin Lamla,
die den Entwurf der neuen Friedhofssatzung zusammen mit der
Hauptamtsleiterin, Frau Doris Kohler, erarbeitet hat.
Die in der Gemeinde Seckach gültige Friedhofssatzung stammt
aus dem Jahr 1985 und wurde seit dieser Zeit nur anlassbezogen
in einzelnen Paragrafen fortgeschrieben. Allerdings sind in der
Zwischenzeit zahlreiche rechtliche und tatsächliche Veränderun-
gen eingetreten, die eine komplette Überarbeitung unumgänglich
machen. Die Verwaltung hat daher den Entwurf einer neuen
Friedhofssatzung erarbeitet, welcher dem Gemeinderat in einer
vergleichenden Darstellung (aktuelle Version – Mustersatzung des
Gemeindetags Baden-Württemberg – vorgeschlagene neue Fas-
sung) vorliegt. Mittels einer Power-Point-Präsentation stellt Frau
Lamla die wichtigsten geplanten Neuerungen vor. Diese sind:
a) Legitimation der Urnengräber,
b) Neueinführung von Baumgräbern,
c) genauere Unterscheidung zwischen einem Reihengrab und ei-

nem Wahlgrab. In ein Reihengrab kann nur eine Person be-
stattet werden und die Belegung geht der Reihe nach. In einem
Wahlgrab können mehrere Personen bestattet werden. Die
Festlegung der Personenzahl hat beim erstmaligen Erwerb der
Grabstätte zu erfolgen; hierüber wird ein amtliches Dokument
angefertigt, das der Grabkäufer mit unterzeichnet. Es wird
vorgeschlagen, in einem Wahlgrab insgesamt höchstens vier
Urnen und/ oder Erdbestattungen zuzulassen,

d) die Entscheidung, welche Personen in einem Wahlgrab be-
stattet werden dürfen, soll im Rahmen der festgelegten Höchst-
zahl komplett auf die Grabnutzungsberechtigten übertragen;
alle Regelungen über Verwandtschaftsverhältnisse, Alters-
grenzen o.ä. würden also entfallen,

e) Maßstab für die Bemessung der Grabgebühren soll künftig
nicht mehr alleine die Größe eines Grabes sein, sondern auch
die Personenzahl, die hierin bestattet werden kann,

f) die Ruhezeit der Aschen soll wie bei den Erdbestattungen 25
Jahre betragen, allerdings soll das Abräumen von reinen Ur-
nengräbern bereits nach 15 Jahren zulässig sein,

g) zukünftig soll es also folgende Grabarten geben: Reihengräber,
Urnenreihengräber, Wahlgräber, Urnenwahlgräber und Baum-
gräber (Baumreihen- und Baumwahlgräber),

h) Baumgräber sind Urnenbestattungen an einem Baum auf dem
Friedhof. Die Urnen werden unter dem Baum in der Wiese bei-
gesetzt. Im direkten Bezug gibt es ein Schild/ eine Tafel, auf
dem/ der erkennbar ist, wer unter dem Baum beigesetzt ist.
Grabbepflanzungen und Grabschmuck (Kerzen, Erinnerungs-
stücke) sowie Grabmale sind nicht zulässig. Diese Vorge-
hensweise entlastet die Angehörigen in ganz erheblichem
Maße bei der Grabpflege.

Bürgermeister Ludwig bedankt sich bei Frau Lamla und Frau
Kohler für die ausführliche und kompetente Vorbereitung des
neuen Satzungsentwurfs und erläutert das weitere Vorgehen.
Demnach soll die neue Satzung heute zur weiteren Vorberatung
an die Ausschüsse und die beiden Ortschaftsratsgremien verwie-
sen werden.
Seitens des Gemeinderates wird festgestellt, dass die Vorlage ei-
ner überarbeiteten Friedhofssatzung schon längst fällig war. Jetzt
liegt der Entwurf vor und kann beraten werden. Im Zusammen-

hang mit der anstehenden Beratung in den Ortschaftsratsgre-
mien von Großeicholzheim und Zimmern wird gefragt, in welcher
Form sich die Bürgerinnen und Bürger aus dem Ortsteil Seckach
zu einer Aussprache über das Regelwerk treffen könnten. Der Vor-
sitzende bietet an, dass die Verwaltung gerne sowohl die perso-
nellen Ressourcen als auch die Räumlichkeiten zur Verfügung
stellt, wenn sich die Seckacher Gemeinderäte diesbezüglich zu ei-
nem Meinungsaustausch mit der Bevölkerung aus dem Ortsteil
Seckach treffen wollen. Außerdem finden die Sitzungen des Ge-
meinderats immer im Ortsteil Seckach statt. In diesem Zusam-
menhang wird allseits bedauert, dass bei der heutigen öffentlichen
Gemeinderatsitzung keine Bürger anwesend sind.
II. Nach dieser kurzen Aussprache fasst der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf der neuen Friedhofssatzung
zur Kenntnis und verweist diesen zur weiteren Beratung an seine
Ausschüsse und an die Ortschaftsratsgremien.

TOP 5 Verlässliche Grundschule an der Seckachtalschule
hier: Änderung der Gebührenstruktur

I. Erläuterungen
Seit dem Schuljahr 2000/ 2001 gibt es in der Gemeinde Seckach
das Betreuungsangebot der Verlässlichen Grundschule. An der
Seckachtalschule kommt dieses Angebot zum Tragen, wenn min-
destens fünf Schüler angemeldet sind. Sinn und Zweck des An-
gebots ist es, die verlässliche Betreuung am Vormittag zu garan-
tieren. Damit wird insbesondere den Bedürfnissen jener Eltern
Rechnung getragen, die für ihr Kind aufgrund beruflicher oder an-
derer Verpflichtungen eine über die vom Land Baden-Württem-
berg garantierte Unterrichtszeit (= von der 2. bis zur 5. Schul-
stunde) hinausgehende Betreuung benötigen.
An der Seckachtalschule werden die Schüler in Rahmen der Ver-
lässlichen Grundschule an jedem Schultag von 7.30 Uhr – 8.45
Uhr (also vor der 2. Schulstunde) und von 12.15 Uhr – 13.00 Uhr
(also nach der 5. Schulstunde) betreut. Die Schüler können die-
ses Angebot täglich vor und nach dem Unterricht nutzen. Der El-
ternanteil liegt seit dem Start dieses Angebots im Jahre 2000 un-
verändert bei 68 DM bzw. 34 €/ Monat, wobei der Monat August
beitragsfrei ist. Nunmehr wurde aus der Mitte der Elternschaft der
Wunsch geäußert, das Angebot der Verlässlichen Grundschule fle-
xibler buchen zu können. Als Begründung wird angeführt, dass
es mehrere Eltern bzw. Schüler gibt, die dieses Betreuungsange-
bot nur an einzelnen Tagen der Woche benötigen.
In Absprache mit Frau Rektorin Hampe wäre in einem ersten
Schritt unter Berücksichtigung der für den Personaleinsatz er-
forderlichen organisatorischen und finanziellen Planungssicher-
heit sowie des sich aus einer Aufsplittung der Gebührenstruktur
ergebenden zusätzlichen Verwaltungsaufwands folgende Ände-
rung denkbar: ab dem 01. November 2013 können Eltern das An-
gebot auch für maximal zwei Tage pro Woche zum Preis von 17
€ buchen. Der August wäre weiterhin beitragsfrei und auch an den
Kündigungszeiten würde sich nichts ändern.
Derzeit sind elf Kinder bei der Verlässlichen Grundschule ange-
meldet. Von diesen elf benötigen nur vier die Betreuung an allen
fünf Tagen, während für sieben Kinder eine Betreuung an ein bis
zwei Tagen pro Woche ausreichend wäre. Darüber hinaus gibt es
noch vier definitive Anmeldungen, die das neue Angebot nutzen
wollen.
II. a) Kosten
Diese Änderung ist für die Gemeinde mit Mindereinnahmen ver-
bunden, deren Höhe davon abhängt, wie viele Schüler von ihren
Eltern für die neue Variante angemeldet werden. Auf der anderen
Seite bleiben die Aufwendungen (insb. für das Personal) aber un-
verändert.
b) Deckung
Die Deckung muss aus allgemeinen Haushaltsmitteln erfolgen. In
der Aussprache wird festgehalten, dass es grundsätzlich begrü-
ßenswert ist, wenn ein Betreuungsangebot geschaffen wird, vom
dem möglichst viele Familien profitieren. Eine Flexibilisierung
der Betreuung entspricht den sich stetig wandelnden gesamtge-
sellschaftlichen Anforderungen und ist auch unter Aspekt der Ent-
wicklungen in den Nachbarkommunen geboten. Es muss aber
auch erwähnt werden, dass sicherlich nicht jedem Elternwunsch
Rechnung getragen werden kann; hier wären die Eltern dann
selbst gefordert, eine Betreuung für ihre Kinder zu organisieren.
Des Weiteren wird festgestellt, dass die Gebühren für die Ver-
lässliche Grundschule in den verschiedenen Kommunen unter-
schiedlich hoch sind. Die Verwaltung erläutert hierzu, dass die

Herausgeber: Gemeinde Seckach
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Bürgermeister Thomas Ludwig oder Vertreter im Amt, 
Telefon (06292) 9201-0, Telefax (06292) 9201-22

Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: 
Sonja Markheiser, Bürgermeisteramt, 74743 Seckach, 
Telefon (06292) 9201-35

E-Mail: mitteilungsblatt@seckach.de
Herstellung, Druck und Verlag: 

Henn + Bauer GmbH, Neugereut 2, 74838 Limbach
Telefon (06287) 9258-80 · Telefax (06287) 9258-84

Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de



Gebührenhöhe im Ermessen der jeweiligen Gemeinde liegt. Bei
geringeren Gebühren ist der Fehlbetrag, den die Kommune bei-
zusteuern hat, dementsprechend höher.
III. Sodann fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Ab dem 1. November 2013 kann das Angebot der Verlässlichen
Grundschule an der Seckachtalschule wie folgt gebucht werden:
– Betreuung an bis zu zwei Tagen in der Woche: 17 €/ Monat und
– Betreuung an mehr als zwei Tagen in der Woche: 34 €/ Monat.
Alle übrigen Regelungen bleiben unverändert.

TOP 6 Anschaffung eines Baggers für den Gemeindebauhof
I. Erläuterungen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende den Ge-
meindemitarbeiter Stefan Alter, der zusammen mit Bauhofleiter
Roland Bangert die Informationen über den Bagger eingeholt hat.
Der Gemeindebauhof besitzt seit 1994 einen Atlas-Hydraulik-
Radbagger; er kostete damals als sieben Jahre alter Gebraucht-
bagger rd. 51.000 DM bzw. 26.000 €. Mit diesem Bagger werden
seit nunmehr knapp zwei Jahrzehnten folgende Arbeiten ausge-
führt: Behebung von Wasserrohrbrüchen, Anlage und Pflege von
Außenanlagen an Gebäuden, Anlegen von Grabfeldern, Gräben
putzen, Verladearbeiten jeglicher Art usw. Bereits im Rahmen der
Haushaltsberatungen 2013 wurde dargelegt, dass dieser nunmehr
26 Jahre alte Radbagger zwischenzeitlich erhebliche Mängel auf-
weist, deren Behebung nur noch mit unverhältnismäßig hohen
Mitteln möglich wäre. Ein Weiterbetrieb dieses Baggers wäre da-
her unwirtschaftlich. Nach der Haushaltsgenehmigung haben
sich die Verwaltung und der Bauhof regional und überregional
nach guten Angeboten für gebrauchte Radbagger umgesehen.
Im Juli wurde der Gemeinde dann durch die Firma Böhrer, Wall-
dürn, folgendes Angebot unterbreitet: Atlas Mobilbagger 150W,
Baujahr 2009, 1.661 Betriebsstunden, ohne Zubehör zum Preis
von 73.000 € netto = 86.870 € brutto. Daraufhin wurde das Ange-
bot dem Gemeinderat am 23. Juli 2013 vorgestellt und beschlos-
sen, dass dieser Radbagger im Alltagsbetrieb ausprobiert werden
soll. Seit dem 30. August ist der Bagger nun zur Probe beim Ge-
meindebauhof im Einsatz. Seither wurden bereits Rohrbrüche re-
pariert, Gräben geputzt und auch weitere Arbeiten erledigt. Die
Bauhofmannschaft ist sehr zufrieden mit dem Bagger, weshalb die
Verwaltung den Kauf vorschlägt. Als weiteres Zubehör soll noch
ein Tieflöffel 500 mm ohne Zähne, ein Tieflöffel 1000 mm mit Vor-
satzmesser, ein Schwenk/Universallöffel 1600 mm, ein Univer-
salgreifer mit Vorsatzmesser und ein Arbeitskorb beschafft werden,
was dann einen Gesamtpreis in Höhe von rd. 112.000 € brutto er-
gibt. Außerdem führt die Fa. Böhrer noch folgende Arbeiten ohne
zusätzliche Berechnung aus: Anbau eines Lasthakens, Anbau einer
Rundumkennleuchte, Ausbesserung der vorhandenen Lackschäden,
Aufbau eines Schutzgitters für das Glasdach und Einbau einer
Distanzscheibe in einen Hubzylinder. Damit wäre der Bagger dann
komplett und für alle Arbeiten einsetzbar.
II. a) Kosten
Die Kosten für den Kauf des gebrauchten Atlas Mobilbaggers
150W betragen wie oben erwähnt rd. 112.000 € brutto.
II. b) Deckung
Für die Ersatzbeschaffung des Radbaggers sind im diesjährigen
Haushalt 80.000 € veranschlagt, davon 48.000 € (60%) im Haus-
haltsplan und 32.000 € (40%) im Wirtschaftsplan der Wasser-
versorgung. Der hierüber hinausgehende Betrag ist als überplan-
mäßige Ausgabe zu genehmigen.
In der Diskussion wird festgestellt, dass die Ersatzbeschaffung des
Baggers unumgänglich ist. Der Gemeindebauhof ist personell
sehr gut ausgestattet und benötigt deswegen in der heutigen Zeit
auch die entsprechenden Arbeitsgeräte. Die vergangenen 20 Jahre
haben gezeigt, wie viele Arbeiten ein Bauhof mit einem Bagger
erledigen kann. Der angebotene Radbagger wurde in den letzten
Wochen einem ausführlichen Praxistest unterzogen, den er of-
fensichtlich bestanden hat, weshalb der Kauf getätigt werden
sollte. Auch wird festgestellt, dass das Preis-Leistungs-
Verhältnis dieses Angebotes unschlagbar ist. Von der ursprüngli-
chen Absicht, einen kleineren Bagger zu erwerben, kann daher gu-
ten Gewissens Abstand genommen werden.
III. Nach dieser Beratung fasst der Gemeinderat folgenden ein-
stimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat bevollmächtigt die Verwaltung die Beschaffung
des Atlas Mobilbaggers 150W mit den o.g. Attributen zum Preis
von rd. 112.000 € brutto zu beauftragen. Die hierdurch entste-
hende überplanmäßige Ausgabe wird genehmigt.

TOP 7 a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

Zu a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
7.1 Ausbau der Bahnhofstraße
Es wird gefragt, ob im Zuge der Aufbringung der Schlussdecke
in der Bahnhofstraße auch die Auffahrt „Im Brügel“ einen neuen
Belag erhält. Dies wird bejaht. Bei dieser Gelegenheit wird auch
erläutert, dass es in der Bahnhofstraße zukünftig keine Mittel-
markierung mehr geben wird – die Erfahrung andernorts zeigt,
dass dann langsamer gefahren wird.
7.2 Feuerwehrfahrzeuge für die Abteilungen Großeicholz-
heim und Zimmern
Eine weitere Frage lautet, ob die beiden neuen Feuerwehrfahr-
zeuge der Abteilungswehren Großeicholzheim und Zimmern
zwischenzeitlich einsatzbereit sind. Kommandant Roland Bangert
führt aus, dass die Fahrzeuge seit ca. sechs Wochen im Einsatz
sind; vor einer Woche wurden von der Firma Kirchgässner noch-
mals Nachbesserungsarbeiten durchgeführt. Bis auf Kleinigkei-
ten ist jetzt alles erledigt. Die vertraglich vereinbarte Konven-
tionalstrafe in Höhe von ca. 12.000 € wurde bei der Bezahlung des
Kaufpreises abgezogen. Seitens der Feuerwehr ist man mit den
Autos sehr zufrieden. Allerdings gibt es jetzt das Manko, dass die
Fahrzeuge ein Gesamtgewicht von über 7,5 Tonnen aufweisen
und daher nur von Kameraden mit LKW-Führerschein gelenkt
werden dürfen. Um die Schlagkraft der Wehr hierwegen nicht zu
gefährden, ist es erforderlich, weitere Kameraden zum Erwerb des
Lkw-Führerscheins zu bewegen. Die Details sollen in Kürze ge-
klärt werden.

Zu b) Bekanntmachung
7.3 Verabschiedung einer Resolution bezüglich der EURO-
KOMMUNALE
Bürgermeister Ludwig gibt bekannt, dass die Bürgermeister der
EUROKOMMUNALE-Gemeinden eine Resolution zur Zukunft
der EUROKOMMUNALE verabschiedet haben (s. auch Seite 1
des Mitteilungsblatts Nr. 43/ 2013 vom 25. Oktober 2013). Aus-
löser hierfür war der Umstand, dass die Stadt Reichenbach/OL für
die letzte EUROKOMMUNALE im Sommer dieses Jahres trotz
zweimaliger Beantragung keine Fördermittel aus dem EU-För-
derprogramm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ erhielt. Zu-
rückzuführen ist dies darauf, dass die EU-Kommission den Rah-
men für städtepartnerschaftliche Bürgerbegegnungen immer mehr
einengt und stattdessen ihren Förderschwerpunkt auf die Ausbil-
dung multilateraler Netzwerke legt, die sich z.B. mit der euro-
päischen Verfassung beschäftigen sollen. Wenn dies aber auch in
der neuen Förderperiode 2014 – 2020 so bleiben würde, hätten
kleine Kommunen so gut wie keine Chance mehr, in den Genuss
von EU-Fördermitteln zu gelangen. Die Gemeinde Seckach hat
diese Resolution mit der Bitte um Unterstützung an den EU-Ab-
geordneten Herrn Dr. Thomas Ulmer gesendet und wird in die-
ser Sache außerdem auch an den Gemeindetag Baden-Württem-
berg und sein Europabüro herantreten. Freilich weiß man nicht,
ob die Resolution von Erfolg gekrönt sein wird.
7.4 Erhöhung der Kreisumlage
Bürgermeister Ludwig teilt mit, dass Landrat Dr. Brötel am 16.
Oktober 2013 den Haushaltsentwurf 2014 des Neckar-Oden-
wald-Kreises in den Kreistag eingebracht hat. Hiernach ist vor-
gesehen, den Hebesatz der Kreisumlage für das kommende Jahr
von 32,5 v.H. auf 35 v.H. ansteigen zu lassen. Ursächlich für den
zusätzlichen Finanzbedarf des Kreises sind die in den letzten Wo-
chen unerwartet zu Tage getretenen großen Defizite bei den Ne-
ckar-Odenwald-Kliniken.
Für die Gemeinde Seckach würde sich die zu zahlende Kreis-
umlage 2014 demnach gegenüber diesem Jahr um 245.000 € auf
rd. 1,5 Mio. € erhöhen. Diese Mehrbelastung resultiert jedoch nur
zum Teil, nämlich im Umfang von rd. 107.000 €, aus der Erhö-
hung des Hebesatzes. Die restlichen Mehraufwendungen (also rd.
138.000 €) sind hingegen das Resultat der hohen eigenen Steu-
erkraft, die die Gemeinde Seckach im maßgeblichen Jahr 2012
aufwies.
7.5 Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Bürgermeister Ludwig weist darauf hin, dass die zentrale Ge-
denkfeier der Gemeinde zum Volkstrauertag in diesem Jahr am
Samstag, den 16.11.2013 um 19.30 Uhr in Zimmern am Ehren-
mal stattfindet. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Um 21.30 Uhr schließt Bürgermeister Ludwig den öffentlichen
Teil der Sitzung.
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, den 25. November 2013, um 19.00 Uhr im Rathaus Seck-
ach, großer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil: 

TOP 1 Fragen der Bürger

TOP 2 Wasserversorgungskonzeption für die Gemeinde Seckach

a) Sachstandsbericht zum aktuellen Stand der Bauarbeiten und
zum geplanten weiteren Ablauf

b) Vorstellung der Trassenplanungen vom HB Talberg bis Zim-
mern und HB Talberg bis HB Am Schefflenzer Weg

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die forstwirtschaft-
lichen Betriebspläne 2013

TOP 4 Beteiligung der politischen Gemeinde an den Sanie-
rungskosten des Turms der evangelischen Laurentiuskir-
che in Großeicholzheim

TOP 5 Feststellung der Jahresrechnung 2012

TOP 6 a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am heutigen Freitag von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und am kommenden Montag von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, Zimmer
503, eingesehen werden. Außerdem sind die Sitzungsunterlagen
auch im Internet unter www.seckach.de unter „Rathaus & Service/
Gemeindepolitik“ eingestellt. Ludwig, Bürgermeister

Gemeinde: Seckach, Gemarkung: Großeicholzheim

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bekanntgabe der Abmarkung von Flurstücksgrenzen nach §
16 Vermessungsgesetz für Baden-Württemberg (VermG) vom
1. Juli 2004.

Benachrichtigung über Vermessungsarbeiten anlässlich Stra-
ßenschlußvermessung im Bereich L 583 Großeicholzheim -
Seckach BA II § 17 Abs. 2 VermG.

In der Zeit vom 23. 9. 2013 bis 18. 11. 2013 wurden von den Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieuren Schwing & Dr. Neu-
reither, 74821 Mosbach, die Abmarkung der Flurstücksgrenzen
aufgrund § 6 des Vermessungsgesetzes für Baden-Württemberg
(VermG) vom 1. 7. 2004 (GBl. 2004, S. 509), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 30. 11. 2010 (GBl.2010, S 989) vorgenommen.
Hiervon sind folgende Flurstücke der Gemarkung Großeicholz-
heim und Seckach betroffen:

Gemarkung Großeicholzheim

197,6874,6875, 6876, 6902, 6910, 6924, 6925, 6926, 6927, 6929,
6932, 6937, 6938, 6939, 6940, 6941, 6942, 6945, 6946, 6947,
6948, 6949, 6950, 6970, 6971, 6972, 6973, 6974, 6975, 6978,
6979, 6980, 6980/1, 6981, 6982, 6983, 6984, 6985, 7074, 7076,
7076/1, 7077, 7078, 7079, 7080, 7081, 7082, 7083, 7084, 7085,
7086, 7087, 7088

Gemarkung Seckach

2386, 2408, 2409, 2410

Die vermessungstechnischen Unterlagen (VN 2013/10) können
während der Dienststunden bei den Öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieuren Schwing & Dr. Neureither, Schmelzweg 4

74821 Mosbach,

oder beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Ver-
messung, Amtsstraße 22, 74722 Buchen (Odenwald)

eingesehen werden. Außerdem kann den jeweiligen Eigentümern
auf Wunsch die Abmarkung vor Ort gezeigt werden. In diesem
Fall wird um eine telefonische Absprache unter der Telefon-
nummer 06261/9223-0 gebeten.

Nachträglich werden die betroffenen Grundstückseigentümer
und Erbbauberechtigten über die durchgeführte Vermessung ge-
mäß § 17 Abs. 2 VermG benachrichtigt.

Mosbach, den 18.11.2013

Gez. SCHWING / DR. NEUREITHER

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure

Schulnachrichten
Schefflenztalschule GWRS
Der Schlüssel zum Beruf...
Am 5. 11. 2013 wurden die Türen der Schefflenzhalle für Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 7–10 der Schefflenztal-
schule und deren Eltern geöffnet, um zum Thema „Ausbildung“
zu informieren.
Bei einer offiziellen Begrüßung zu Beginn der Veranstaltung be-
tonte Schulleiterin Gesine Six wie wichtig es sei, den Prozess des
Übergangs aus der Schule in eine Berufsausbildung langfristig
vorzubereiten und die Jugendlichen bei einer realistischen und
zielführenden Entscheidungsfindung zu begleiten. Hierbei soll die
Lehrstellenbörse ein elementarer Baustein in der Konzeption der
Berufswegeplanung an der Werkrealschule sein. Anhand der be-
reits besiegelten Bildungspartnerschaften mit sieben örtlichen
Betrieben, sollen die Verbindungen zu den umliegenden Betrie-
ben und Einrichtungen erweitert und mit dem Schulleben enger
verzahnt werden. Hiervon sollen sowohl die Schülerinnen und
Schüler, als auch die Ausbildungsbetriebe profitieren. 
Frau Six bedankte sich abschließend noch bei den Vertreterinnen
und Vertretern der teilnehmenden Betriebe und Einrichtungen,
Herrn Torben Köpfle für die hervorragende Organisation der
Veranstaltung, dem Hausmeister Herrn Armin Walter, sowie bei
allen Lehrkräften, die zum Gelingen dieses Events beigetragen ha-
ben. Auch Herr Bürgermeister Houck begrüßte die Initiative der
Schule und bedankte sich bei Herrn Köpfle für das Engagement,
dieses Projekt zu organisieren und voranzutreiben. Er freue sich,
dass zahlreiche Firmen bei der Lehrstellenbörse zu Gast seien, um
ihre Betriebe vorzustellen und damit einen kleinen Einblick in die
Arbeitswelt zu geben und vielleicht schon erste Kontakte mit
neuen Auszubildenden zu knüpfen. Zudem beginne die Grundlage
eines Ausbildungsverhältnisses oftmals mit einem Erstkontakt
und einem informativen Austausch. 
Somit bietet diese Veranstaltung die beste Gelegenheit, um wei-
tere Schritte auf dem Weg ins Berufsleben zu unternehmen, äu-
ßerte Herr Houck. Danach überbrachte er noch Grüße seiner
Bürgermeisterkollegen Reinhold Berberich und Thomas Lud-
wig, welche sich auch freuten, dass dank des Engagements der
örtlichen und regionalen Betriebe das besondere Profil der Schef-
flenztalschule mit Blick auf die Berufs-orientierung geschärft
werden könne.
Nach diesen einleitenden Worten wurden nun die Türen für alle
anwesenden Gäste geöffnet und die 20 Vertreter der Firmen stan-
den mit Rat und Tat für alle Fragen der Anwesenden zur Seite. Mit
aufwändigen Ständen und viel Leidenschaft präsentierten sich die
örtlichen Betriebe den Gästen und gaben hilfreiche und infor-
mative Tipps rund um das Thema Ausbildung. Gerade auch die
mit anwesenden Auszubildenden der Betriebe erleichterten die
Kontaktaufnahme der Schülerinnen und Schüler enorm und so
entstand ein offener und intensiver Gesprächsaustausch.

Im Anschluss versam-
melten sich nochmals alle
beteiligten Vertreter der
Betriebe gemeinsam mit
der Schulleitung, Herrn
Köpfle, Herrn Bürger-
meister Berberich und ei-
nigen Lehrkräften zu ei-
nem Reflexionsgespräch.
Hierbei fand ein gewinn-
bringender Austausch
statt, welcher die Not-

wendigkeit dieser Veranstaltung bestärkte. Somit einigte man
sich auf die im Zweijahresrhythmus stattfindende Lehrstellen-
börse im Jahr 2015.

Seckachtalschule
Spenden für Kinder in Not
Das diesjährige Martinsfest an der Seckachtalschule stand erneut
unter dem Motto „Wir spenden für Kinder in Not“. Rektorin
Claudia Hampe entschied kurzentschlossen, in diesem Jahr Spen-
den für die Opfer des Taifun „Haiyan“ auf den Philippinen zu
sammeln. Nicht nur in der Schule beteiligten sich Schüler, Eltern
und Lehrer an der Spendensammelaktion. Und auch Bürger-
meister Ludwig, die Angestellten des Rathauses und der Ortsteil
Zimmern, in dem ebenso ein Martinsumzug stattfand, trugen



zum erfreulichen Betrag von 500 Euro für die Taifunopfer bei. Die
Spenden kamen der Hilfsorganisation „Aktion Deutschland Hilft“
zu Gute. Herzlichen Dank an alle Spender !
„Aktion Deutschland Hilft“ ist ein Zusammenschluss deutscher
Hilfsorganisationen, die im Falle großer Katastrophen und Not-
situationen im Ausland gemeinsam schnelle und effektive Hilfe
leisten. Die beteiligten Organisationen führen ihre langjährige Er-
fahrung in der humanitären Auslandshilfe zusammen, um so die
bisherige erfolgreiche Arbeit noch zu optimieren.
www.aktion-deutschland-hilft.de
Spendenkonto 102030, Bank für Sozialwirtschaft

Gelungener Atelierstart in der Grundschule der Seckachtal-
schule
In der Seckachtalgrundschule begegnet man seit den Herbstferien
immer donnerstags jahrgangsgemischten und klassenübergrei-
fenden Schülergruppen, die sich in einzelnen Ateliergruppen zu-
sammen finden, um ein selbst gewähltes Thema zu bearbeiten.
Atelierunterricht ist projektartiger Unterricht, der von acht Kol-
legen in der Grundschule angeboten wird. Nach dem gelungenen
Start in der letzten Woche arbeiten die Gruppen mit großem Ei-
fer konzentriert und voll motiviert an Themen wie „Hund und
Katz, Wasser, Musik und Bewegung, Malen wie die Großen,
Kinder der Erde, Feuer und Wärme, Ritter und Biber“. Die ein-
zelnen Themen werden nun bis Ende Januar bearbeitet und von
allen Seiten beleuchtet. Auch außerunterrichtliche Veranstaltun-
gen zu den einzelnen Themen sind geplant. Die Selbst-und Me-
thodenkompetenz, Präsentations-und Handlungskompetenzen
sollen in dieser am Standort Seckach neu eingeführten Organi-
sationsform von Unterricht angebahnt werden. Vor allem aber
steht das soziale Lernen im Vordergrund. Die Kleinen lernen
von den Großen und umgekehrt. Die Dokumentation der Lern-
ergebnisse erfolgt in einem Atelierordner, der die Schüler über
ihre gesamte Grundschulzeit begleitet. Die Ergebnisse der ersten
Epoche sollen Ende Januar auf einem Präsentationstag der Öf-
fentlichkeit gezeigt werden. 
Unterstützt wurde das Vorhaben auch vom neu gewählten El-
ternbeiratsgremium mit Marina Beichert und Thomas Schulz für
Klasse 1, Angela Philipp und Ronny Dittrich für Klasse 2, Kers-
tin Köpfle als Elternbeiratsvorsitzende und Christina Adam als
Stellvertretung für Klasse 3a, Andrea Rechnitzer und Stephanie
Eppel für Klasse 3b, Annette König und Helena Alter für Klasse
4a und Sandra Thoma und Denise Beil für Klasse 4b. 

Drei Schularten unter einem Dach
Nicht nur die Grundschulkinder lernen in Ateliers. Auch die
Werkrealschüler der Schefflenztalschule und die Schüler der Au-
ßenklasse der Alois-Wißmann-Schule, die zusammen mit den
Grundschulkindern in einem Schulhaus lernen, starteten ihre
Ateliers im Rahmen einer Weihnachtswerkstatt. Seitdem wird
fleißig gesägt, geschraubt, bemalt, gehäkelt und gebacken. Die Er-
gebnisse werden auf dem Weihnachtsmarkt in Großeicholzheim
zu bestaunen und zu erwerben sein.

Altersjubilare
23.11. Hildegard Billhardt Großeicholzheim 84 Jahre
23.11. Edeltraud Glaß Großeicholzheim 84 Jahre
24.11. Elisabeth Danner Seckach 77 Jahre
24.11. Josef Ackermann Zimmern 71 Jahre
25.11. Erich Permann Großeicholzheim 72 Jahre
27.11. Adolf Gellner Großeicholzheim 74 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Adelsheim, Untere Austraße 28, gegenüber dem Altenheim. Von
Freitag, 19.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr, mittwochs, 14.00 Uhr
bis Donnerstag, 6.00 Uhr, sowie an Feiertagen von 19.00 Uhr des
Vorabends bis 6.00 Uhr des Folgetages Tel.: 06291/19292 oder
7707.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege

• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
23. 11., 8.00 Uhr–24. 11., 8.00 Uhr
dr./Univ. Belgrad Stojanovic, Sandra, Dr.-Konrad-Adenauer-Str.
37, Buchen, Tel. 06281/2646
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag Sonnen-Apotheke Buchen Brucknerstr. 13, Tel. 
23. 11. 2013 06281/56 00 22, 74722 Buchen, Odenwald 
Sonntag Kastell-Apotheke, Turmstr. 1, Tel. 06291/68007
24. 11. 2013 74706 Osterburken 
Montag Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel. 06281/3886
25. 11. 2013 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Dienstag Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Tel. 06297/
26. 11. 2013 95055, 74747 Ravenstein (Merchingen) 
Mittwoch Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel. 06293/
27. 11. 2013 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 
Donnerstag Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel. 06281/
28. 11. 2013 52600, 74722 Buchen, Odenwald 
Freitag Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel. 06291/62130
29. 11. 2013 74740 Adelsheim
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung Seckachtalhalle:
Die Seckachtalhalle in Seckach ist am Samstag, den 30.11.2013,
für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und
Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 0 62 91 / 41 55 54
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Kindergarten St. Franziskus Seckach
St. Martin 2013
Auch dieses Jahr wurde traditionell am 11.11. der Martinstag ge-
bührend gefeiert. Schon Tage vor dem Fest waren die Kinder-
gartenkinder mit großer Begeisterung bei der Sache, als durch ver-
schiedene Angebote die Person des Heiligen bekannt gemacht
wurde, Eltern und Kinder  gemeinsam Laternen bastelten und alle
Martinslieder sangen. Am Vormittag gestaltete jede Gruppe in-
dividuell eine kleine Feier. Am Abend versammelten sich dann
alle mit brennenden Laternen auf dem Platz am Ende der Ufer-
straße. Voller Freude konnten wir viele Gäste mit jüngeren Kin-
dern in unserer Runde begrüßen und gespannt St. Martin mit dem
Pferd erwarten. Nach der Mantelteilung zogen alle singend wei-
ter zur Mittelgasse. Dort schloss sich uns der Zug der Schulkin-
der an und gemeinsam ging es bis zum Rathausvorplatz. Die Ju-
gendkapelle des MV Seckach spielte mit verschiedenen
Martinsliedern auf. Nachdem alle mit Martinsbrezeln und Punsch
beschenkt waren, konnten Martinsreiter und Pferd aus der Nähe
erlebt werden. So wurde der Tag für alle zu einem eindrucksvol-
len Erlebnis. Recht herzlich möchten wir allen danken, die mit-
geholfen haben, dass unser Fest so gut gelingen konnte!
• Katharina Mayer (St. Martin) und Sandra Diefenbach für die Be-

reitstellung des Pferdes
• der Jugendkapelle des MV Seckach sowie 
• Monika Hoffert und Andrea Auerbach für die musikalische Un-

terstützung
• der FFW Seckach für die Begleitung und Sicherung der Straße
• der politischen Gemeinde für die gespendeten Brezeln
• dem Elternbeirat und allen Helfern für die Bewirtung
• allen die mit uns gefeiert haben

für den Kiga Seckach Gabriele Schmitt, Kindergartenleiterin

Freiwillige Feuerwehr Abt. Großeicholzheim
Vorbereitung zum Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 23. 11. 2013, beginnen wir mit den ersten Vorberei-
tungen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt. Treffpunkt ist um
9.00 Uhr am Gerätehaus. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

11. Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt der Freiwilligen
Feuerwehr Großeicholzheim 30. 11. + 1. 12. 2013 rund ums
Wasserschloss
Weihnachtszauber ist angesagt beim Großeicholzheimer Weih-
nachtsmarkt. Kernpunkt ist das vorweihnachtlich gestaltete Was-
serschloss. Die Freiwillige Feuerwehr hat auch dieses Jahr wie-
der ein stimmungsvolles Rahmenprogramm zusammengestellt.
Genießen Sie die verlockenden Angebote der zahlreichen Stände
und Buden.
Programm 30. 11. 2013
14.00 Uhr Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Thomas

Ludwig, anschließend Singspiele der Kindergar-
tenkinder unter der Leitung von Frau Dura und ih-
rem Team

16.30 Uhr Grundschulkinder mit Spiel und Gesang
Leitung Frau Herold-Schmidt und Team

ab 17.30 Uhr warme Küche im weihnachtlichen Ambiente in
der Tenne

ab 18.00 Uhr Auftritt der „Schefflenztaler“ in der Tenne unter
der Leitung von Karl Frey

Programm 1. 12. 2013
11.00 Uhr Beginn des Weihnachtsmarktes
12.00 Uhr Mittagstisch in der Tenne
ca. 14.00 Uhr Der Nikolaus kommt mit seiner Kutsche und

bringt Geschenke für die Kleinen
15.00 Uhr Die Gitarren-Kinder Großeicholzheim/Schefflenz

spielen unter der Leitung von Frau Sabine Schmidt
Ab 17.00 Uhr spielt die Großeicholzheimer Bläsergruppe unter
der Leitung von Thomas Ludwig an verschiedenen Stationen
auf dem Weihnachtsmarkt und anschließend in der Tenne be-
kannte Weihnachtsmelodien.
Für Speis und Trank, sowie Kaffee und Kuchen ist an beiden Ta-
gen in der weihnachtlich geschmückten Tenne bestens gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr Großeicholzheim freut sich auf Ihren
Besuch und wünscht Ihnen einen schönen und angenehmen Auf-
enthalt.

Ortschaftsratssitzung Zimmern
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrats
Zimmern findet am Donnerstag, den 28. November 2013, um
20.00 Uhr im Dorftreff „Am Lindenbaum“ statt. Die Bevöl-
kerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
TOP 1 Fragen der Bürger
TOP 2 Ehrung der Namensgeber für den neuen Dorftreff „Am

Lindenbaum“
TOP 3 Beratung der Benutzungsordnung für den Dorftreff „Am

Lindenbaum“
TOP 4 Beratung der neuen Friedhofssatzung für die Gemeinde

Seckach
TOP 5 Aufstellen eines Spielgerätes aus dem Bestand des ehe-

maligen Kindergartens „Haus Sonnenschein“ Zimmern
TOP 6 Einrichtung der Bauplatzbörse
TOP 7 Verschiedenes

Josef Ackermann, Ortsvorsteher

Freiwillige Feuerwehr Seckach
Abteilung Zimmern
Am Montag, den 25. 11. 2013, findet um 19.00 Uhr der nächste
Dienstabend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. Die Altersabteilung trifft sich zum gemütlichen
Beisammensein im Feuerwehrgerätehaus. 

St. Martin 2013
Nachdem der Kindergarten Zimmern im Sommer seine Türen
schloss, fanden sich einige Mamas zusammen und organisierten
den diesjährigen Martinsumzug. Wir bedanken uns bei allen Be-
suchern und Mitwirkenden, insbesondere bei: Katharina Mayer
als St. Martin und Sandra Diefenbach für die Bereitstellung des
Pferdes, Winfried Ackermann für die musikalische Umrahmung,
der Jugendfeuerwehr Zimmern mit Betreuern für die Begleitung
und Sicherung der Straßen und der Ortsverwaltung für die Bre-
zeln. Den Erlös in Höhe von 100,– Euro haben wir zur Unter-
stützung der Katastrophenopfer auf den Philippinen zur Verfü-
gung gestellt. 

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
34. Sonntag im Jahreskreis – Christkönigssonntag
Sonntag, 24. 11.
8.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier 

10.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit begleitendem Kinder-

und Schülergottesdienst, mitgestaltet vom Gesang-
verein Seckach 

11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier, gestaltet als
Kindergottesdienst

14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Montag, 25. 11. – Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau,
Märtyrin (4. Jh.)
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 26. 11. – Hl. Konrad, Bischof von Konstanz, zwei-
ter Patron der Erzdiözese (975)
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28. 11.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 29. 11.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames:
Bußgottesdienste u. Bußsakramente im Advent
Der Bußgottesdienst ist ein Teil der Vorbereitung auf Weihnach-
ten. Vielleicht ermuntert er den Einzelnen dazu, darüber hinaus
auch das Sakrament der Versöhnung zu empfangen, das jeweils

Kirchliche Nachrichten
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im Anschluss an die Bußgottesdienste angeboten wird. Bußgot-
tesdienste und Beichtgelegenheiten findet statt am:
8. Dezember um 10.00 Uhr in Sennfeld 
und um 11.00 Uhr in der Klinge,
15. Dezember um jeweils 17.30 h in Osterburken und in Seckach,
19. Dezember um 18.30 Uhr in Großeicholzheim,
22. Dezember um 8.30 Uhr in Zimmern und um 17.30 Uhr in
Adelsheim.
Es besteht auch die Möglichkeit zum Beicht- oder Seelsorgege-
spräch zu jeder vereinbarten Zeit. 

Neues Gotteslob – die Bücherei informiert:
Bestellungen für das neue Gotteslob können in den Listen ein-
getragen werden, die in den Kirchen in Großeicholzheim, Seck-
ach, Zimmern und der Klinge aufliegen. 
Bitte beachten: Wie die Druckerei mitteilt, verzögert sich die Aus-
lieferung der bestellten Gotteslobs in der Erzdiözese Freiburg, da
das Papier zu dünn ist, sodass andere Seiten durchscheinen. Da-
her voraussichtlicher Liefertermin: ab Januar 2014.

30. Weihejubiläum von Diakon Joseph Depta
In diesem Jahr darf Herr Diakon Joseph Depta sein 30. Weiheju-
biläum feiern. Am 27. November 1983 wurde er im Freiburger
Münster durch den damaligen Erzbischof Oskar Saier zum „Stän-
digen Diakon“ geweiht. Den 30. Jahrestag seiner Weihe begeht
er in unserer Seelsorgeeinheit im Rahmen der Wort-Gottes-Feier
am Sonntag, 1. Dezember (1. Advent), um 10.30 Uhr in Groß-
eicholzheim. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Steh-
empfang im kath. Gemeinderaum statt. Hierzu ergeht herzliche
Einladung!

Verkauf des Pfarrhauses in der Klinge
Die Katholische Pfarrkuratie St. Bernhard, Seckach-Klinge
möchte das Pfarrhaus in der Klinge, Pfarrweg 7, verkaufen (Bau-
jahr 1957, renoviert 1983–1985 / Flurstück Nr. 3381/1 mit 14,49
ar). Bei Interesse für weitere Informationen bitte im Pfarrbüro
Klinge, Tel. 06292/78212 oder Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/
95056 melden.

Gotteslobeinführung
Ab dem 1. Advent wird bekanntlich das lang angekündigte neue
Gotteslob in den Gottesdiensten der Erzdiözese Freiburg einge-
führt. Da es mit der Auslieferung der Großdrucke jedoch Schwie-
rigkeiten gibt, hat sich der Liturgieausschuss unserer Seelsorge-
einheit für einen späteren Einsatz ausgesprochen. Die
Verwendung bei uns wird deshalb ab Aschermittwoch, 5. März
2014, sein. 
Wir verweisen hierbei auch nochmals auf das Faltblatt von Pfarr-
brief Nummer 10, in welchem Sie sämtliche wichtige Informa-
tionen bezüglich der Einführung des neuen Gotteslobes finden.
Sollten Sie diese Informationen nicht erhalten haben, können
Sie sich gerne an ihr jeweiliges Pfarrbüro wenden – wir schicken
Ihnen die Informationen umgehend zu. Sie finden außerdem
auch Informations-Aushänge in Ihren Kirchen.
Da es leider unumgänglich ist, dass sich die Gemeindemitglieder
ein neues Gotteslob anschaffen und das nächste Weihnachtsfest
ja vor der Türe steht, ist es für den einen oder anderen in unseren
Pfarrgemeinden vielleicht eine gute Idee, das neue Gotteslob zu
verschenken. 

Großeicholzheim, St. Laurentius:
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: Samstag, 23. 11., 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Partnergemeinde Los Calles, El Salvador
Am 8. 12. 2013 um 9.00 Uhr wollen wir im Gottesdienst in 
Großeicholzheim an unsere Partnerschaft mit El Salvador denken.
Im Anschluss ist eine Information von 10 bis 15 Minuten geplant.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.
Die Kollekte ist an diesem Tag für unsere Partnergemeinde Los
Calles.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Kindergottesdienst, Sonntag, 24. 11.: 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, gestaltet als Kindergottesdienst.

Seckach, St. Sebastian:
Kath. Jugendzentrum Seckach
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 20.00 bis 23.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren.

kfd St. Sebastian:  Unsere nächsten Treffen: 
Freitag, 22. November, Hl. Cäcilia: 18.30 Uhr Gottesdienst in St.
Sebastian für lebende und verstorbene Mitglieder der kfd St. Se-
bastian
Mittwoch, 4. Dezember: Adventsfeier: 15.00 Uhr im Pfarrheim
(ohne Vortrag von Frau Riedberger)

Dank für Spenden
Einen ganz herzlichen Dank an alle, die uns Weihnachtsartikel für
den Flohmarkt gespendet haben. Wir sind überwältigt gewesen
von der Fülle an Weihnachtsdeko, die zusammengekommen ist.
Vieles wurde verkauft, doch es ist auch noch vieles übrig. Um al-
len Gelegenheit zum Kaufen zu geben, die am Sonntag verhindert
waren, bleiben zwei Tische mit Weihnachtsschmuck noch bis
Sonntag stehen. Bitte nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt und was
Sie brauchen können. Für freiwillige Spenden steht eine Box be-
reit. Am Sonntagnachmittag, 24. 11., wird dann endgültig abge-
räumt. Ein lieber Dank auch an alle, die uns helfend bei Aufbau
und Durchführung des Flohmarktes freundlich zur Seite standen.
Bis jetzt dürfen wir uns über eine Spende von 210,40 € freuen, die
der Pfarrgemeinde für die Renovierung der Pfarrkirche zur Ver-
fügung gestellt werden soll. Ob sich der Betrag noch erhöhen
lässt? Greifen Sie bei den Restbeständen zu und spenden Sie ganz
nach Ihren Möglichkeiten.
Für die kfd St. Sebastian Gabriele Greef

Einladung zur AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2014 
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen.
Diesmal heißt unser Motto: „Segen bringen, Segen sein. 
Für Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit!“
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million
Sternsinger den Menschen in Deutschland den Segen bringen?
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unse-
rer Erde besser geht?
Dann melde dich bei: Kerstin Frank Tel.: 929367, Angelina Kauf-
mann Tel.: 1608 oder im Pfarrbüro Tel.:95056.
Treffen: Freitag, 22. 11., um 15.00 Uhr und Samstag, 23. 11., um
10.00 Uhr Pfarrheim der katholischen Kirche Seckach.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Patrozinium in Zimmern mit anschließendem Adventsmarkt
Die Filialkirchengemeinde St. Andreas Zimmern, begeht am 30.
11. 2013 um 18.30 Uhr in der Vorabendmesse das Patrozinium.
Die Eucharistiefeier wird vom Chor Jezimus mitgestaltet. An-
schließend lädt Jezimus zum traditionellen Adventsmarkt, dieses
Jahr zum ersten Mal rund um den Dorftreff „am Lindenbaum“
ein. Mit Bratwurst, Waffeln, Glühwein und Punsch sorgen wir für
das leibliche Wohl. Im Gebäude besteht die Möglichkeit selbst-
gemachte Geschenke zu erwerben und gemütlich zu verweilen. 
Wir freuen uns auf Euer kommen. Junger Kirchenchor Jezimus

Seniorentreff Zimmern
4. 12.: Adventsfeier der Senioren im Pfarrsaal (ehemals Kinder-
gartensaal) Zimmern zum Thema: „Hl. Barbara“. 

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 24. 11. 2013
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst in Seckach
14.00 Uhr „Kaffeestube“ im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 27. 11. 2013
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus
Sonntag, 1. 12. 2013, 1. Advent
Letzte Möglichkeit den Wahlbrief für die Kirchengemeinderats-
wahl vor dem Gottesdienst um 11.00 Uhr und danach bis 13.00
Uhr in der Friedenskirche abzugeben. In der Kreuzeskirche Bö-
digheim kann bis 14.00 Uhr gewählt werden. Die öffentliche
Auszählung ist um 15.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Bö-
digheim.
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Großeicholzheim
Samstag, 23.11.
10.00 Uhr Jungschar Großeicholzheim
Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken Großeicholzheim

(Pfr. Stromberger)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und Kindergottes-

dienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)
18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim
Dienstag, 26. 11.
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 29. 11.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim
20.00 Uhr Überkonfessioneller Abend Sportheim Rittersbach

(Gertrud Rothacker)

Adelsheim
Samstag, 23. 11. 2013
9.00–13.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus,

anschließend Konfirmanden-Samstag in Boxberg
Sonntag, 24. 11. 2013, Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der Jakobskirche

Neuapostolische Gottesdienst in Buchen

Sonntag, 24. 11.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27. 11.
20.00 Uhr Gottesdienst

SV SECKACH

Kreisliga 15. Spieltag!
Nach dem dramatischen 3:3-Unentschieden gegen den FC Do-
nebach spielen wir am kommenden Wochenende erneut bereits
am Samstag! Dabei wird die Partie in Hardheim mit großer
Wahrscheinlichkeit auf dem Hardheimer Kunstrasen angepfiffen.
SA., 23. 11., 15.00 Uhr TV Hardheim – SV Seckach

SC Klinge Seckach

Hohe Ergebnisse diese Woche 
Ausschließliche hohe Ergebnisse – im Positiven wie im Negati-
ven – erzielten die Mädchen- und Frauenfußballmannschaften des
SC Klinge Seckach am vergangenen Wochenende. Das Spiel der
D-Juniorinnen am Freitagabend ist ausgefallen. Am Samstag ge-

wannen die C-Mädchen 5:0 zuhause gegen den FC Germania
Forst. Mit einem sehr hohen Kantersieg konnten die B-Mädchen
drei Punkte vom SSV Vogelstang mitnehmen. Sie gewannen dort
mit 37:0 Toren. 
Die einzige Niederlage musste die erste Mannschaft am Sonntag
hinnehmen. Sie verloren gegen den Tabellenersten der Ver-
bandsliga, den FV 09 Niefern, unglücklich hoch mit 6:0.
Die nächsten Spiele:
Freitag, 22. 11. 2013
18.00 Uhr FC Fortuna Lohrbach – SC Klinge Seckach D-Mäd-

chen
Samstag, 23. 11. 2013
12.00 Uhr SC Klinge Seckach – 1899 Hoffenheim C-Mädchen
18.00 Uhr SG 1945 Dielheim – SC Klinge Seckach 2 Damen 2
Sonntag, 24. 11. 2013
13.00 Uhr SC Klinge Seckach – SG Waibstadt B-Mädchen

FG Seggemer Schlotfeger

Schlotfegerkostüme
Ab sofort können wieder Schlotfegerkostüme bestellt werden. An-
sprechpartner ist Frau Kottmüller, Tel: 0629 /2249712. Aus or-
ganisatorischen Gründen können Bestellungen nur noch bis zum
30. 11.2 013 angenommen werden. Die Kostüme können fertig
genäht oder als fertig zugeschnittener Stoff zum selbst Nähen be-
stellt werden. Zum Kostüm gehören die Schlotfeger-Hose, das
Hemd, die Jacke und der Hut mit Blume. Es können auch einzelne
Teile nachbestellt werden. Zudem verfügen wir über mehrere Kin-
derkostüme, die für die Fastnachtskampagne gerne ausgeliehen
werden können.
Preise Mitglieder (Erw./Kind) Nicht-Mitglieder (Erw./Kind)
ganzes Kostüm genäht 85,–/80,– EUR 100,–/95,– EUR
ganzes Kostüm Stoffzuschnitt 65,–/60,– EUR 80,–/75,– EUR
Hut 12,50 EUR 17,50 EUR
Hemd 30,– EUR 40,– EUR
Hose 45,– EUR 55,– EUR
Weste 10,– EUR 15,– EUR
Leihkostüm Kinder Leihgebühr 10,– EUR + Kaution 10,– EUR

Ehrungen der Gründungsmitglieder
Echte Fastnachter können herzhaft über sich selbst und ihre ei-
genen Missgeschicke lachen, und die Seggemer Schlotfeger un-
ter Führung von 1. Vorsitzenden Christian Hartl und seinem
Stellvertreter Matthias Schwing gehören zweifelsfrei zu dieser
Gattung. Der noch relativ junge Verein wollte seinen 33 Grün-
dungsmitgliedern zum 11jährigen Jubiläum eine ganz besondere
Würdigung zuteilwerden lassen und bestellte künstlerisch hoch-
wertige Urkunden beim „Haus- und Hofbühnenbildner“ Rainer
Kampfhenkel – leider ein wenig spät, und der Künstler musste
den Verantwortlichen erläutern, dass die Urkunden nicht recht-
zeitig fertig würden. Umso mehr freute man sich, als die Ehren-
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nadeln rechtzeitig eintrafen – zumindest bis man das Paket ge-
öffnet hatte, denn der Firma war mindestens ein Zahlendreher un-
terlaufen. Statt 33 Nadeln in Bronze für 11 Jahre waren 185 Na-
deln in Gold für 33 Jahre geliefert worden. Für die Ehrungen im
Jahr 2035 und folgende wäre also vorgesorgt. Christian Hartl und
seine Crew nahmen es mit Humor und verteilten im Rahmen des
hervorragend besuchten Helferfestes in der Seckachtalhalle vorab
schon mal Gutscheine für Urkunde und Ehrennadel an die Grün-
dungsmitglieder Josef Ackermann, Andreas Alter, Kristian Antu-
novic, Sandra Diefenbach, Juliane Haaf, Christian Hornung, Mi-
lenka und Roland Hutter, Tanja und Markus Kaufmann, Gerhard
Knecht, Heidi, Reiner und Stefan Köhler, Robert Köpfle, Brigitte
Krappel, Thomas Lind, Andreas, Katharina und Peter Metz, An-
dreas Ölschläger, Bernhard Pfeifer, Nicole Pfeifer, Julia Schaal,
Christian Schneider, Matthias Schwing, Andrea Steuerwald, Da-
niel Thomaier, Petra und Markus Ühlein, Birgit und Steffen Wal-
lisch sowie Armin Walzel. „Unser Fasching wächst und damit auch
unser Helferfest“, erläuterte Hartl die Seckachtalhalle als neue Lo-
cation für die Veranstaltung und dankte den vielen Aktiven vor und
hinter der Bühne auch im Namen seines Vorgängers Marco Au-
müller: „Unsere immer besser werdenden Kampagnen wären
ohne euch schlichtweg nicht möglich“. Dem ebenso kurzweiligen
wie vergnüglichen offiziellen Teil des Abends schloss sich ein aus-
gedehntes gemütliches Beisammensein an.

DLRG Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach

Hallo Zeltlager-Teilnehmer
Wie jedes Jahr findet auch dieses Jahr wieder ein Nachtreffen zum
diesjährigen Zeltlager statt. Wir haben eine DVD, mit Bildern
vom Lagerleben gemacht. Diesen werden wir uns gemeinsam, bei
Gebäck, Kakao und Kaffee anschauen. Jeder Teilnehmer der
möcht, kann sich danach eine DVD mit nach Hause nehmen. Bitte
bringt auch eure Eltern und Geschwister mit. Wir freuen uns
schon, euch am Sonntag, 24. 11. 2013, um 15.00 Uhr im Ge-
meindesaal (Altes Rathaus in Unterschefflenz) wieder zu sehen.

Euer DLRG Zeltlagerteam

Hallo DLRG Kid´s
Bald steht Weihnachten vor der Tür und unser alljährliches Weih-
nachtsbasteln ebenfalls. Dafür haben wir den 30. November 2013
um 14.00 Uhr im Clubraum in Unterschefflenz (zwischen Metz-
gerei Dörrich und Altes Rathaus) vorgesehen. Wer Lust hat, mel-
det sich bitte an. Der Eingang der schriftlichen Anmeldung ist
maßgebend, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Es können nur
schriftliche Anmeldungen berücksichtigt werden. Teilnehmen
können Kids ab einem Alter von 5 Jahren. Was ihr mitbringen
müsst, ist gute Laune, viel Spaß und einen Trinkbecher. 
Anmeldung bitte bis spätestens 25. 11. 2013 abgeben

Euer DLRG-Team

VdK – Ortsverband Seckach 

Zu unserer Jahresabschluss-/Weihnachtsfeier laden wir unsere
Mitglieder mit Partner am Samstag, 14. Dezember 2013, ab
12.30 Uhr ins Gasthaus Grüner Baum herzlich ein. 
Anmeldungen bis 7. Dezember 2013 beim Vorsitzenden, Tel. Nr.
06292/7137.

SV Großeicholzheim

Abteilung Fußball
Am kommenden Sonntag, 24. 11. 2013, bestreitet unsere 1.
Mannschaft ihr Rundenspiel in der Kreisklasse A Buchen gegen
den SV Adelsheim auf dem Sportplatz in Großeicholzheim. An-
pfiff der Partie ist um 14.30 Uhr.
Alle SVG-Anhänger sowie die gesamte Bevölkerung sind zum
Besuch dieses Spieles recht herzlich eingeladen.

Abt. Jugendfußball 
C-Jugend:
Samstag, 23. 11., um 11.00 Uhr TSV Tauberbischofsheim gegen
SG Großeicholzheim/Seckach in Tauberbischofsheim
A-Jugend:
Montag, 25. 11., um 18.30 Uhr FV Mosbach gegen SG Ober-
schefflenz/Großeicholzheim beim FV Mosbach
Die Jugendfußballer/innen des SV Großeicholzheim und unsere
Jugendpartner, der SV Seckach und der SC Oberschefflenz, wür-
den sich über viele Fans und die nötige Unterstützung seitens der
Bevölkerung sehr freuen.

Abt. Volleyball
Spielbericht Volleyball Herren Bezirksklasse BK RN1 vom 17.
11. 2013
SV Großeicholzheim : TSG Rohrbach 3 3:1
Im ersten Spiel des Tages standen dem SV Großeicholzheim die
Gäste aus Rohrbach gegenüber. Der erste Satz begann mit deut-
lichen Vorteilen für die Heimmannschaft. Schnell ging man in
Führung. Die Entscheidung in diesem Satz brachte eine längere
Aufschlagsserie von D. Fehr, die erst beim Punktestand von 22:9
endete. Der Rest des Satzes war reine Formsache (25:12). Der
zweite Satz begann ausgeglichen. Bis zu Satzmitte war alles of-
fen. Dann wurden die Gäste stärker und konnten sich einen Vor-
sprung erspielen. In dieser Phase konnte der SV Großeicholzheim
nicht dagegen halten und musste sich mit 14: 25 geschlagen ge-
ben. Im dritten Satz konnte sich die Heimmannschaft besser kon-
zentrieren und der Satz war über weite Strecken ausgeglichen. In
der Satzmitte gelang dem SVG fast alles. Ein gutes Angriffsspiel
und gutes Blockverhalten waren der Garant, dass der Satz ge-
wonnen werden konnte (25:19). Die Gäste starteten denkbar
schlecht in den vierten Satz. Schnell lag man mit 9:17 zurück.
Trotz einem letzten Aufbäumen war der Vorsprung uneinholbar.
Der SVH entschied den Satz und damit das Spiel für sich (25:18).

SV Großeicholzheim : VC Walldorf 2 1:3
Nach der Pause fand der SVG nicht gut ins Spiel. Man kam mit
den Angaben der Gäste nicht zurecht. Fast im Alleingang be-
zwang die gegnerische Nummer 12 (v d Locht) die Heimmann-
schaft durch eine bemerkenswerte Aufschlagsserie mit 5:25 Punk-
ten. Doch nach diesem Debakel bewies der SV Großeicholzheim
Moral und kämpfte sich zurück ins Spiel. Über weite Strecken gab
es ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Erst gegen Ende des Satzes fiel die
Entscheidung zu Gunsten des SVG, denen es gelang den Satz mit
25:20 zu gewinnen. Der dritten Satz wurde wieder durch ein
schlechtes Annahme- und Aufbauspiel der Heimmannschaft be-
stimmt. Schnell lag man mit 4:17 Punkten zurück. Trotz kurzer
Gegenwehr konnte man diesen Vorsprung nicht mehr ausgleichen.
So ging dieser Satz mit 15:25 an die Gäste aus Walldorf. Im fol-
genden Satz gelang es der Heimmannschaft weder Ball noch
Spiel kontrollieren zu können. Es gelang wenig und die Gäste hat-
ten keine schwere Aufgabe, den Satz mit 7:25 zu gewinnen. So
musste sich der SV Großeicholzheim mit 1:3 Sätzen geschlagen
geben.
Für den SV Großeicholzheim spielten:
J. Grimm, C. Leppla, D. Gramlich, S. Meisinger, D. Fehr, J.Kist,
P. Reitter. F.Casella und T. Kehl 

Spielbericht der Damen
Der Sieg bleibt im Verein
SV Großeicholzheim 2     3: 2     SV Großeicholzheim 1 
Am vergangenen Wochenende Samstag, fand ein spannendes
Spiel für die Damen 2, als auch für die Damen 1 des SV Großei-
cholzheim, in der heimischen Schlossgartenhalle statt.
Denn die zwei Damen Mannschaften traten gegeneinander an. 
Bei voller und tobender Halle bekam jeder der Zuschauer bei-
derseits ein starkes Spiel zu sehen. Mit einem neuen Leitspruch,
der lautet „Wir gehen aufs Spielfeld und spielen fürs Team!“, gin-
gen die Damen 2 in den ersten Satz. Mit viel Spaß und frischem
Teamgeist fanden die Mädchen sofort ins Spiel. Es schien alles
zu gelingen. Jede der Spielerinnen war wachsam und achtete
prima auf ihre Mitspielerinnen. Trotzdem ging der erste Satz an
die Damen 1. (19:25). Den zweiten Satz holten sich die Mädchen
des SVG 2, mit einem Punktestand von 25:18 sofort zurück und
auf Anweisung des Coach Bettina Muth-Müller „Punkt für Punkt
für Punkt ...“ auch den dritten Satz. (25:20).
Nun stand der vierte Satz bevor, in dem die Damen 2 kurz das
Spiel aus den Augen verloren und ihn so, mit einem Ergebnis von
15:25 an die Damen 1 abgeben mussten.
Also ging es in den Tie-break. Nach kurzer Pause und einer klei-
nen Besprechung in den Teams, gingen die Spielerinnen aufs Feld.
Der Zuschauerraum voller Spannung. Die Nerven der Trainer ge-
spannt. Die ersten Punkte waren gemacht. 
Selbst nach einem kleinen Zwischenfall bei einer der Spielerin-
nen der Damen 2 Mannschaft, ließen sie sich die Motivation, Be-
geisterung, Spaß und der Wille dieses Spiel nun ganz für sich zu
gewinnen, nicht nehmen. Der Schlusspfiff fiel mit einem Ender-
gebnis von 15:9 und somit ein 3:2 Sieg für die Damen 2 des SV
Großeicholzheim.
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Mit hoffentlich genauso viel Spaß am Spiel werden die Damen 2
des SV Großeicholzheim in zwei Wochen, ebenfalls in der
Schlossgartenhalle Großeicholzheim, gegen den TSV Höpfingen
und TV Eberbach antreten.

FG Aichelscher Schnäischittler

Am 25. November um 19.30 Uhr findet die nächste Sitzung der
Schnäischittler im Gasthaus Löwen statt. Alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins, sowie die örtlichen Vereine sind herz-
lich eingeladen.

VDK Großeicholzheim

Weihnachtsfeier 
Der VDK Ortsverband Großeicholzheim mit den Orten Klein-
eicholzheim, Waldhausen, Heidersbach und Rittersbach lädt seine
Mitglieder mit Partnern am Samstag, 7. 12. 2013, ab 12.30 Uhr
in das Gasthaus „Löwen“ in Heidersbach zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier, recht herzlich ein.
Anmeldungen werden bis spätestens 30. November bei W. Dietz
unter Tel.Nr. 06293/8026 entgegengenommen.

Katholische öffentliche Bücherei Seckach
im Nebenraum der kath. Kirche 
Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.30–18.00 Uhr
Samstag : 10.00–11.00 Uhr
Sonntag: 11.30–12.15 Uhr
Buchtipp: 
Gina Mayer – Das Lied meiner Schwester (Roman)
Orlanda und Anna sind zwei Schwestern, die beide Musik lieben,
aber sonst stets gegensätzlicher Meinung sind ...
Einfühlsam, anschaulich, wortgewandt führt Gina Mayer den
Leser in die Zeit der Machtübernahme der Nazis und beschreibt
gut recherchiert und lebensnah, wie das Leben zweier deutscher
Schwestern allmählich, aber zunehmend eingeengt wird – span-
nend und kaum aus der Hand zu legen!

Ihr Büchereiteam
Die bei der Buchausstellung bestellten Titel können abgeholt
werden am Samstag, 30. 11., von 10.00–11.00 Uhr oder am
Sonntag, 1. 12., von 11.30–12.15 Uhr jeweils im Pfarrheim Seck-
ach

Weihnachtsbasteln für Kinder
Wir laden alle Kinder ab 4 Jahren ein zum Bastelnachmittag am
11. Dezember 2013 um 15 Uhr im oberen Gruppenraum der
kath. Kirche in Seckach. 
Wenn Ihr gerne bastelt, meldet euch bis zum 7. 12. 2013 an bei
Anna Wachter, Tel. Nr. 06292/929257. Mitzubringen braucht Ihr
nichts – wir freuen uns auf Euch!

Anna und Linda

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 22. November 2013 um 19.00 in Seckach.
Die Jahresabschlussfeier findet am 8. Dezember statt. Weitere In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Bernd Zettler, Tel. (06291)
688236. 

Landfrauenverein Bauland
Adventsfeier
Am Montag, 2. Dezember 2013, findet ab 14.00 Uhr im „Schüt-
zenhaus“ in Adelsheim die Adventsfeier des Landfrauenver-
eins Bauland statt.
Hierzu sind alle Mitglieder ganz herzlich eingeladen

Steuerinformation für Vereine
„Wie war das nochmal mit der Übungsleiterpauschale?“ Oder
auch: „Dürfen wir unseren Schriftführer für seine Tätigkeit ent-
schädigen?“ oder „Gehört diese Buchung jetzt zum Zweckbe-
trieb?“. Diese und noch viele andere Fragen zur Vereinsbesteue-
rung beschäftigen so manchen Vorstand oder Kassier im
Jahreslauf. Um Unklarheiten zu beseitigen und Sicherheit im
Umgang mit der umfangreichen Steuerthematik zu geben, laden

das Ehrenamtszentrum des Neckar-Odenwald-Kreises und das Fi-
nanzamt Mosbach alle Verantwortliche von Vereinen zu einer In-
formationsveranstaltung am Donnerstag, 28. November, um 19.30
Uhr in das Vereinsheim „Hällele“ in Heidersbach (beim Sport-
platz) ein. Leitender Regierungsdirektor Werner Willi Pfisterer
vom Finanzamt Mosbach wird zusammen mit seinem Team wich-
tige Aspekte der Vereinsbesteuerung beleuchten und im An-
schluss den Vereinsvertretern für Fragen zur Verfügung stehen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatorischen Gründen
wird jedoch um Anmeldung unter Telefon 06261/84-2500 oder E-
Mail ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Die AWN informiert:

Kostenfreie Entsorgung von Druckerpatronen

Drucker gehören inzwischen in praktisch jeden Haushalt und in
jedes Büro. Wo die leeren Patronen nicht über Lieferanten zu-
rückgegeben werden konnten, landeten sie bisher in der Rest-
mülltonne. Letzteres ist noch überwiegend der Fall. Dabei ist es
möglich, intakte Patronen wiederzubefüllen und kaputte Patronen
aus Ersatzteilen aufzubereiten oder zu recyceln. 

Die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-
Kreises bietet ab sofort eine kostenfreie Rückgabemöglichkeit an.
Ab sofort können die Patronen zu den üblichen Öffnungszeiten
im Wertstoffhof des Entsorgungszentrums Sansenhecken in Bu-
chen abgegeben werden. Hierfür hat die AWN spezielle rote
Tonnen aufgestellt. Angenommen werden folgende Gegenstände:
Leere Druckerpatronen, Tintenpatronen, Tonerkartuschen und
ausgediente Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und
Faxgeräten, Disketten, CD's DVD's und Blu-ray-Disks. Alle Pa-
tronen und Datenträger sollten ohne Verpackung in die roten
Tonnen gegeben werden. 

Die gesammelten Druckermaterialien werden an die Fa. CR-So-
lutions aus Eibelstadt bei Würzburg geliefert. Hier werden die Pa-
tronen auf Qualität geprüft und nach Wiederbefüllungsmöglich-
keit, Remontage und recyclingfähigen Teilen sortiert.

Erste Erfahrungen haben gezeigt, dass die Hälfte des eingesam-
melten Drucker-Zubehörs werkstofflich recycelt werden kann.
Die Druckerkartuschen werden wiederbefüllt, CDs und DVDs
werden von der Schutzschicht befreit und die übrig bleibende Kar-
bonscheibe wird zermahlen. Kabel werden schadstoffentfrachtet,
zermahlen und zerkleinert, um dann wieder eingeschmolzen zu
werden und erneut nutzbar gemacht zu werden.

Weitere Fragen zur Sammlung von Druckermaterialien beant-
wortet gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 0 62 81/
9 06-13.

Sonstiges
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